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Editorial  KindeRei  

Liebe Leserinnen und Leser,

Liebe Leserinnen und Leser,

wir waren überwältigt von den vielen positive Reaktionen, mit denen 

Sie uns überschüttet haben. Da haben wir wohl mit unserem neuen 

Familienmagazin  KindeRei  voll ins Schwarze getroffen und eine 

Lücke im Landkreis gefüllt. 

Besonders hat uns gefreut, dass die Verlosungen bei Ihnen so gut 

angekommen sind. Danke für‘s Mitmachen und allen Gewinnerinnen 

und Gewinnern viel Vergnügen mit den Preisen. Wir werden uns 

bemühen, auch in Zukunft attraktive Verlosungen zu veranstalten.

Ihr Lob spornt uns an, und wir wollen weiter alles daransetzen, Sie 

mit interessanten Artikeln und spannenden Infos aus der Region zu 

versorgen. Aber Sie können auch mithelfen, damit wir noch mehr 

regionale Tipps und Veranstaltungen veröffentlichen können: Melden 

Sie uns, was bei Ihnen los ist, schicken Sie uns Ihre Veranstaltungen 

und Termine oder was sonst noch für Projekte bei Ihnen am Start sind, 

die für andere Menschen mit Kindern im Landkreis von Interesse sein 

könnten!

Wir werden außerdem daran arbeiten, Ihnen alle Infos aus dem Ma-

gazin auch online anzubieten. Falls Sie uns im Netz bisher vergeblich 

gesucht haben, unser Internetauftritt ist seit Mitte Januar erreichbar. 

Klicken Sie doch mal:

                         www.kinderei-magazin.de 

 

In Kürze starten wir auch unseren Newsletter, für den Sie sich jetzt 

schon auf unserer Homepage einloggen könnt. 

So, genug der Vorrede.  

Viel Spaß mit der Februar-Ausgabe der  KindeRei.

Ihre Linda & Kai Falkenberg
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Wenn Kinder nicht die Wahrheit sagen

Lügen, bis sich die Balken biegen

Wer Bücher liebt, kauft in der Buchhandlung! 

Wir alle sind bemüht, unsere Kinder zur Ehr-

lichkeit zu erziehen. Aber ist das realistisch? 

Sobald die Kleinen mogeln und schwindeln, 

haben sie einen wichtigen Entwicklungs-

schritt gemacht. Statt Lügen zu bestrafen 

sollte man lieber auf Vertrauen bauen.

Die Situationen sind oft klassisch: Die 

Süßigkeiten sind aus der Speisekammer 

verschwunden, jemand hat den Computer 

hochgefahren und ist erst am Passwort 

gescheitert oder man findet eine Kritzelei am 

Kinderbett: „Ich war das nicht!“ ist die seit 

Generationen bewährte Antwort. 

Hurra,  
unser Kind kann lügen!
Für manche Eltern ist es ein Schock, wenn sie 

ihr Kind bei der ersten Lüge erwischen, eine 

Mischung aus Wut und Enttäuschung. Dabei 

gibt es gar keinen Grund für eine solche 

Reaktion. 

Bereits Vierjährige durchschauen das Spiel 

mit der Wahrheit und können schummeln, 

lügen und tricksen. Das wichtigeste daran 

ist, dass die Eltern einen wichtigen Ent-

wicklungsschritt an der ersten Lüge ablesen 

können. Nach dem ersten Schreck könnte 

die Reaktion auch lauten: Hurra, unser Kind 

kann lügen!

Denn die kleine Persönlichkeit vor uns ist nun 

einen Schritt weitergekommen in unserem 

Gesellschaftssystem, in dem Rollenspiele und 

Lügen nicht wegzudenkende Bestandteile 

sind. Erwachsene lügen etwa 200-mal am 

Tag, meist aus Höflichkeit, – zumindest wird 

diese Zahl am häufigsten in diesem Zusam-

menhang von Experten genannt. 

Das kategorische: „Du darfst nicht lügen“ ist 

problematisch, vor allem, wenn man selbst 

bei einer Lüge ertappt wird. Beispielsweise ist 

die Familie zum Kaffee bei der Oma einge-

laden, die stolz ihre Obsttorte präsentiert. 

Doch die ist alles andere als gelungen. Auf 

die Frage der Großmutter, ob Papa noch ein 

zweites Stück will, antwortet dieser, er sei 

schon satt. Eine glatte Lüge, das wissen alle 

am Tisch, außer vielleicht Oma. Dennoch 

sagt niemand etwas, denn Papa wollte nur 

höflich sein. Manchmal steht der hohe Wert 

der Wahrheit hinter dem Ziel zurück, andere 

nicht verletzen zu wollen.

ver“) sie weiterbringt als die Wahrheit  

(„Der kratzt und ich wollte lieber Schoko

lade“). Dann wird Mama ärgerlich und bringt 

eine ganze Weile keine neuen Geschenke.

So zu lügen und zu betrügen ist eine hohe 

Kunst. Das Kind muss sich in sein Gegenüber 

hineinversetzen, sein Verhalten vorhersehen, 

strategisch verschiedene Verhaltensweisen 

durchspielen, den anderen durch eine gelo-

gene Aussage in eine bestimmte Richtung 

manipulieren. Und dabei außerdem noch 

konzentriert sein und sich nicht durch ein 

Grinsen verraten, also die eigenen Emotionen 

im Griff haben. Alles Eigenschaften, von 

denen Erwachsene möchten, dass ihre Kinder 

sie beherrschen.

Vertrauen statt Strafe
Wenn Kinder beim Lügen ertappt und streng 

bestraft werden, zieht das in der Regel nur 

bessere Lügen nach sich. Statt dessen gilt 

es, auf die bekannten Signale zu  achten, 

mit denen das Kind auf seine Not aufmerk-
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Buch & Aktuelles
Inh. Astrid Schloo
Große Str. 67, 27356 Rotenburg
Tel. 0 42 61/21 07, Fax 37 25 
E-Mail: Astrid.Schloo@t-online.de

Geschenk-Gutscheine!

Alles für Leseratten
Bücherwürmer

Schreibtisch
und Schule

mo-fr 
9 – 18:30 hsa

9 – 13 h

Verkehrte Welt spielen!
Ein spielerischer Umgang mit Lügen 

kann helfen, dass Kinder „wahr“ und 

„unwahr“ unterscheiden lernen. Eine 

Freundin erzählte mir, dass sie mit ihrer 

vierjährigen Tochter Marie eine Zeit 

lang eine „Lügenstunde“ veranstaltet 

hat: „Wir haben gelogen, dass sich die 

Balken bogen!“ Psychologen erklä-

ren: „Manchmal ist es sinnvoll, sich 

paradox zu verhalten, um dem Kind sein 

Verhalten zu verdeutlichen.“ Und das 

funktioniert: „Wenn meine Kleine dann 

im Alltag mit einer Lüge kam, habe 

ich gleich gefragt: Haben wir wieder 

Lügenstunde? Dann mussten wir beide 

lachen“, sagte mir Maries Mutter. „Mit 

der Zeit wurde das Schwindeln für 

meine Kleine langweilig.“

Auch drei- bis sechsjährige haben bereits ein 

moralisches Empfinden. Sie beurteilen eine 

Lüge nach der Absicht, die dahintersteckt, so 

schätzen Experten.

Natülich wissen Kinder, dass ein Kompliment 

(„Du siehst heute aber toll aus“) eine Lüge 

ist, wenn Mama kurz danach über das Aus

sehen der Bekannten lästert. 

Viele Kinder haben gelernt, dass gelogenes 

Wohlverhalten („Danke für den neuen Pullo-
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Jetzt neu und im  
Buchhandel erhältlich!

14,90 Euro

Dies könnte Ihre 
Anzeige sein!
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sam macht: Rote Wangen, alberne Ausre-

den, herumstottern, sich verplappern usw. 

zeigen Momente an, in denen Eltern die 

Chance zum Eingreifen haben: Sie sollten 

versuchen, das Kind zur Ehrlichkeit zu er-

mutigen. Es gilt, den Vertrauensverlust, den 

Wenn kleine Kinder lügen oder Fantasiegeschichten erfinden, 

wird das kaum jemand übel nehmen. Bei Schulkindern liegt 

der Fall schon anders und die Gründe für die Flunkerei können 

vielfältig sein.

Wenn Kinder die Schulreife erreichen, also mit sechs bis sieben 

Jahren, können sie unterscheiden, wann lügen irgendwie ver-

tretbar ist oder aber völlig verkehrt. Das Verdrehen der Wahrheit 

hat in der Regel Ursachen, vor allem Angst vor Strafe oder der 

Wunsch nach Anerkennung stehen als Motivation ganz oben auf 

der Liste.  

       Angst vor Strafe
           Obwohl es in der heutigen Zeit kaum noch drastische 

Strafen gibt für ein zerbrochenes Glas oder die verschwiegene 

Mathearbeit, die daneben ging, und ojeh, die neue Hose hat 

schon ein Loch – viele Kinder trauen sich nicht, ihre Tat zuzuge-

ben und lügen deshalb. Sie wissen nicht, wie die Eltern auf be-

stimmte Dinge reagieren. Gibt es Hausarrest oder Fernsehverbot? 

Manchmal ist es hart, Verantwortung für das eigene Handeln zu 

übernehmen. 

Das können Sie tun:
Reagieren Sie anders, als Ihr Kind erwartet und nehmen Sie Ihrem 

Kind die Angst vor künftigen Fehlern, damit es bei der nächsten 

KindeRei  Thema: Wenn Kinder nicht die Wahrheit sagen Thema: Wenn Kinder nicht die Wahrheit sagen  KindeRei   

So helfen Sie ihrem Kind,  
ehrlich zu sein

Lügen bewirken, verständlich zu machen. So 

wird die ganz besondere Instanz entwickelt, 

die wir Gewissen nennen. Und die Kinder 

lernen, welche Wertvorstellungen ihre Eltern 

haben und wie nachhaltig ein Vertrauens-

bruch wirken kann.

Lügen haben kurze Beine – aber immer einen Grund

Gelegenheit nicht wieder lügt. Bauen Sie Vertrauen auf, indem 

Sie Verständnis zeigen und nicht sofort bestrafen. Geht es nicht 

ohne Strafe, so sind logische Konsequenzen für Kinder am besten 

nachzuvollziehen und wirken dem Lügen entgegen. Ziehen Sie für 

das zerbrochene Glas ein wenig vom Taschengeld ab, Mathe wird 

nun häufiger geübt, die Hose bekommt einen Flicken. 

          Lügen aus Angeberei 
              Oft ist ein schwaches Selbstbewusstsein der Grund für 

erfundene Geschichten. Wenn Mama zum Shoppen nach Paris 

fährt, Papa angeblich einen Rolls Royce in der Garage hat oder 

ein Tiger als Haustier herhalten muss, wollen Kinder meistens die 

Anerkennung anderer ernten. 

Das können Sie tun:
Heben Sie die Stärken und Talente Ihres Kindes häufiger her-

vor und bringen Sie es in Situationen, die zu Erfolgserlebnissen 

führen. Ein selbstbewusstes Kind braucht keine Lügengeschichten 

mehr zu erfinden.  

          Lügen aus Überforderung
             Viele Kinder haben neben dem Kindergarten oder der 

Schule noch viele andere Verpflichtungen und sind mit Vereinen, 

Vertrauensvolle  
Atmossphäre
Eine vertrauensvolle und offene Atmo-

sphäre in der Familie fördert die Ehrlich-

keit. Kinder sind dann eher bereit, Fehler 

zuzugeben und ehrlich zu sein, als sich 

durch Lügen durchzumogeln.

Konsequenzen erklären
„Wer einmal lügt, dem glaubt man nicht“. 

Die negativen Auswirkungen von Lügen 

kann man Kindern gut anhand des Ver-

trauensverlustes erläutern: „Niemand wird 

dir mehr glauben!“

Loben
Man sollte sein Kind unbedingt loben, 

wenn es in unangenehmen Situationen 

die Wahrheit sagt. Auch wenn etwas 

kaputt gegangen ist oder sonst etwas 

unangenehmes passiert ist.

Sofort ansprechen
Ertappen Sie Ihr Kind beim Lügen, dann 

nutzen Sie die Situation und nennen das 

Kind beim Namen, aber ohne Geschimpfe 

oder Vorwürfe. „Wir wissen, dass das 

nicht stimmt. Lass uns mal zusammen 

überlegen, wie du sagen könntest, ohne 

zu lügen.“

1
2

3
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          Lügen aus Scham
            Manche Eltern erwarten so viel von ihrem Kind, dass 

selbst der perfekteste Nachwuchs nicht allen Anforderungen 

gerecht werden kann. Aus Angst, elterliche Erwartungen nicht 

erfüllt zu haben oder nicht erfüllen zu können, greift das Kind zu 

einer Lüge. 

Das können Sie tun: 
Hier ist Sensibilität gefragt. Schrauben Sie Ihre Erwartungen 

herunter und machen Sie Ihrem Kind klar, dass Sie es nicht 

wegen bestimmter Leistungen mal mehr oder weniger lieb haben. 

Niemand funktioniert wie ein Uhrwerk. Vermitteln Sie ihrem Kind, 

dass Fehler zum Leben dazugehören und dass es nicht tragisch 

ist, Fehler zu machen oder etwas (noch) nicht zu können.

Studien belegen, dass noch vor zwei, drei Generationen aus 

anderen Motivationen gelogen wurde und es härtere Strafen 

gab. Heute gibt es bei Kindern ein höheres Unrechtsbewusstsein, 

wann eine Lüge moralisch vertretbar ist und wann nicht.  Trotz-

dem lügen Kinder genauso viel wir vor 90 Jahren.

Darum sollte man Lügen nicht überbewerten, es sei denn, Ihr 

Kind entwickelt sich zum Dauerlügner. In diesem Fall sollten Sie 

professionelle Hilfe suchen. Ansonsten ist etwas Tricksen und 

Mogeln normal, weil alle es tun. Wichtig ist, dass das gegenseiti-

ge Vertrauen so gut gewachsen ist, dass Ihr Kind sich Ihnen auch 

in schwierigen Situationen anvertraut.

Musikunterricht usw. fast die ganze Woche verplant. Wo bleibt 

da die Zeit zum Träumen und für Muße? Diese Kinder behaupten 

gern, ihre Aufgaben bereits erledigt zu haben, das Zimmer ist 

schon aufgeräumt und der Hund bereits gefüttert, obwohl nichts 

davon stimmt. Diese Kinder lügen nicht aus böser Absicht, sondern 

wählen aus Überforderung den leichteren Weg. Sie brauchen Hilfe.

Das können Sie tun: 
Fragen Sie verständnisvoll, warum Ihr Kind bestimmte Aufgaben 

nicht erledigt und lieber zu einer Lüge greift. Vielleicht braucht 

es einfach (eine Weile lang) mehr Zeit für sich? Geben Sie Ihrem 

Kind mehr Freiraum und bauen Sie die Anforderungen ab – 

zumindest für eine bestimmte Zeit. Nach einer Phase mit mehr 

Freiraum und mehr Zeit für seine Entwicklung zur Selbstständig-

keit sollte das Lügen aufhören.  

          Lügen aus Höflichkeit und  
          Rücksichtnahme (Notlügen)
             Hier ist Verständnis angesagt, denn das Kind lügt aus 

Rücksichtnahme. 

Das können Sie tun: 
Notlügen gebrauchen wir alle, also ist es auch für Kinder okay. Aber 

man sollte darüber sprechen, damit das Kind die eine Lüge von 

der anderen unterscheiden kann. In unserer Gesellschaft gehört 

diese Fähigkeit zur sozialen Kompetenz, da ist es gut, wenn das 

Kind früh lernt, damit umzugehen. 

Das Märchen der Märchen – erhältlich im  
Buchhandel oder order@edition-falkenberg.de
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Sie haben ein interessantes Projekt in Ihrem Ort,  
ein wichtiges Anliegen, eine Veranstaltung oder eine Idee  
für einen Beitrag? Dann melden Sie sich bei uns: 
redaktion@kinderei-magazin.de

5

Giambattista Basile gilt als erster großer Geschichten- 

schreiber Europas. Das Pentameron ist ein Märchenschatz 

voller Allegorien und Humor. Eingebettet in eine Rahmen-

handlung, die selbst ein Märchen ist, finden sich erstmals 

die später weit verbreiteten Stoffe wie Dornröschen, 

Aschenbrödel, Der gestiefelte Kater, Schneewittchen,  

Die sieben Raben und andere europäische Volksmärchen. 

So erklärt sich auch der Titel: Das Märchen der Märchen.
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Feldhamster
Das ganze Jahr über hortet der Feldhamster 

Vorräte. Zur kalten Jahreszeit zieht er sich 

dann monatelang in ein geschütztes Quartier 

zurück, z.B. Holzstapel oder Laubhaufen, in 

Keller oder ausgepolsterte Nistkästen. Er rollt 

sich ein, und reduziert so seine Körperober-

fläche. Ab einer Umgebungstemperatur von 

etwa 9 bis 10 Grad verringert sich seine 

Körpertemperatur auf 4-6 Grad Celsius statt 

vorher 35 Grad und die Frequenzen von 

Herzschlag und Atmung verlangsamen sich.

Weißstorch
Bis zu 35 Jahre kann ein Weißstorch alt 

werden! Er ist ein Langstreckenzieher (bis 

zu 10.00 km) und hat sein Winterquartier in 

Afrika, südlich der Sahara. Als Segelflieger 

ist er auf die Thermik angewiesen: Da über 

Wasser keine Thermik entsteht, muss er das 

Mittelmeer umfliegen. Die „Weststörche“ 

überqueren bei Gibraltar das Mittelmeer und 

ziehen nach Westafrika bis zum Tschadsee. 

Die „Oststörche“ fliegen über den Bospo-

rus, das Nildelta hinauf bis nach Ost- und 

Südafrika. 

Was machen eigentlich die Wildtiere im Winter?

Wenn es bei uns so richtig kalt wird und wir es uns am warmen Kamin oder mit einer Kuscheldecke und 
einer schönen Tasse heißen Kakao auf dem Sofa gemütlich machen, was machen dann eigentlich die 
Tiere draußen in Wald und Flur? Auch in diesem zweiten Teil stellen wir euch die kreativen Strategien 
gegen Kälte und Hunger unserer Mitbewohner vor! 

Ente
Enten bleiben auch im Winter bei uns. Ihr 

Federkleid besteht aus etwa 10.000 Daunen 

und Deckfedern, die sie vor Nässe und Kälte 

schützen. Mit dem Fett aus der Bürzeldrü-

se wird dieses Federkleid immer wieder 

eingefettet, damit kein Wasser durchdringt 

und Körperwärme nicht verlorengeht. Die 

Temperatur in den Füßen beträgt 0 °C, so 

können sie barfuß auf dem Eis stehen und 

frieren nicht fest.

aus Bucheckern, Eicheln und anderen Samen 

zusammen. Die kalte Jahreszeit verbringt sie 

größtenteils meist mit anderen Rötelmäusen 

in ihrem Nest, wobei auch sie ihren Energie-

bedarf extrem verringert. 

Fischotter
Fischotter halten keinen Winterschlaf, dafür 

haben sie einen guten Pelz, der sie gegen 

die Kälte schützt. Der Körper bleibt trocken 

und warm, weil das Fell so dicht ist, dass 

isolierende Luftblasen festgehalten werden, 

die wasserabweisend wirken. Der Fischotter 

hat bis zu 50.000 Haare pro Quadratzenti-

meter, ein dichtes Pelzgeflecht, das wie ein 

Reißverschluss miteinander verzahnt ist.

Igel
Igel sind echte Winterschläfer. Sie kommen 

monatelang ohne Fressen aus, dazu redu-

zieren sie ihren Energiebedarf. Während ein 

Igel normalerweise bis zu 50 Mal pro Minute 

atmet, sind es im Winterschlaf nur noch zwei 

Atemzüge pro Minute. 

Kreuzotter
Lose aufgeschichtete Haufen aus Gras und 

Ästen sind ideale Winternester für Kreuz-

ottern. In den Minikomposthaufen entsteht 

eine feuchte Wärme, weil das Material 

verrottet – gegen die Winterkälte ist das ist 

eine willkommene Isolierschicht.

Dachs
Die meiste Zeit des Winters verbringt der 

Dachs schlafend in seinem unterirdischen 

Bau. Sein Organismus läuft bei konstanter 

Körpertemperatur auf Sparflamme, denn er 

ist ein Winterruher. Anders als die wirklichen 

Winterschläfer verlässt er aber ab und zu 

sein trockenes, gut isoliertes Nest, um sich in 

kurzen Wachphasen Futter zu suchen.

Fledermaus
Den Winter verbringen Fledermäuse in Höh-

len, Stollen oder feuchten Kellern. Sie hängen 

kopfüber von der Decke, manchmal kriechen 

sie auch in Mauerritzen. Sie verbrauchen 

kaum Energie, weil der Herzschlag auf drei 

Schläge pro Minute verringert wird und die 

Körpertemperatur nur noch wenige Grad 

beträgt. Teilweise setzt die Atmung ganz aus.

Buchfink 

Der Buchfink ist einer der am weit verbrei-

testen Singvögel in Europa. Er ernährt sich 

von Beeren, Samen aller Art, Insekten und 

Spinnen. Im Winter ziehen die Weibchen in 

den Süden, die Männchen bleiben zuhause.

Rötelmaus 
Die Rötelmaus (Waldwühlmaus) ist eines 

der häufigsten Säugetiere in Mitteleuropa. 

Schon im Herbst sammelt sie einen Vorrat 
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Sonnabend, 6.2.

 

 

 

Chinesisches Neujahrsfest 
 

Begrüßen Sie das Jahr des Affen!  

 

Das Übersee-Museum lädt gemeinsam mit dem Konfuzius-Institut 

Bremen zum wichtigsten Familienfest in China ein – dem Neu-

jahrsfest. Es erwartet Sie ein farbenfroher Festtag rund um die 

chinesische Kultur. Traditionelle Künste werden lebendig – ganz 

gleich ob Musik, Kampfkünste, Kalligrafie oder die chinesische 

Sprache.  

 

Mit Führungen und Workshops können Sie mit Ihren Kindern 

eintauchen in das Reich der Mitte. Als Höhepunkt wird das neue 

Jahr ganz traditionell mit einer Aufführung des Löwentanzes und 

einem spektakulären Feuerwerk begrüßt. 

Chinesisches Neujahrsfest, 6.2. 

mit Führungen, Workshops, Feuerwerk u.v.m.,  

Eintritt: Familie 13,50 €, 

Kind ab 6 J. 2,50 €, Erwachsene 6,50 €

Übersee-Museum 13-18 Uhr

	Übersee-Museum Bremen

Bahnhofsplatz 13 

28195 Bremen 

Tel. 0421/160 38-0

1312

Papaaaaa! Was machen wir heute?

 

Kostenloses Schnuppertennis (5-8 J.)
 

Alle tennisbegeisterten Kinder aufgepasst:  

Noch bis Ende Februar läuft beim TC Grün-Weiß Rotenburg die 

Schnupperaktion für Kinder zwischen 5 und 8 Jahren. Unter 

Anleitung von DTB-Lizenztrainern macht ihr eure ersten Schritte 

im Tennissport: Kostenlos! 

 

Immer sonntags von 9-11 Uhr könnt ihr Koordination, Beweg-

lichkeit und Fitness trainieren und ausprobieren, ob ihr Spaß am 

Spiel mit Schläger und Ball habt! Ihr müsst nur Sportzeug und 

Hallenschuhe (Stoppersocken gehen natürlich auch!) mitbringen, 

Schläger und Bälle werden gestellt. 

 

Komm vorbei und mach‘ mit!  

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

	Tennishalle des TC Grün-Weiß Rotenburg

Nobelsteder Weg 10 (27356), Holger Dirksen 

Tel. 04261/9489480 oder vorstand@tc-rotenburg.de

Sonntags (31.1., 7.2., 14.2., 21.2., 28.2.) Vorlese-Termine 

Samtgemeindebücherei Sottrum, 4.2.

Vorlesen, für Kinder ab 4 J., 16 Uhr 

Stadtbücherei Visselhövede, 9.2. 

Bilderbuchkino, für Kinder ab 4 J., 15 Uhr

Stadtbibliothek Rotenburg, 11.2. 

Bella Buchspatz, Vorlesen für Kleinkinder bis 3 J., 9:30 Uhr

Stadtbibliothek Rotenburg, 11.2. 

Vorlesen mit Basti, für Kinder ab 3 J., 16 Uhr

Stadtbibliothek Rotenburg, 17.2. 

Bilderbuchkino, für Kinder ab 4 J., 16 Uhr

Stadtbibliothek Rotenburg, 18.2. 

Bilderbuchkino, für Kinder ab 4 J., 16 Uhr

Am 26.2. verlosen wir das Hörbuch 
Die Brüder Löwenherz von Astrid Lindgren.

Schickt uns an diesem Tag einfach  
eine E-Mail mit dem Stichwort „Löwenherz“ an  

info@kinderei-magazin.de.

©
 Ü

be
rs

ee
-M

us
eu

m
, B

re
m

en

KindeRei  Düt & Dat Düt & Dat KindeRei   

Sonntag, 7.2.

Abschlusskonzert „Jugend musiziert“

In diesem Jahr haben etwa 30 junge Musiker aus den Landkreisen 

Verden, Soltau-Fallingbostel und Rotenburg (Wümme) an „Ju-

gend musiziert“ teilgenommen. Das Wettbewerbsprogramm ist, 

je nach Altersstufe, 6 bis 20 Minuten lang. Die Bewertung erfolgt 

durch eine mehrköpfige Fachjury.

	Abschlusskonzert „Jugend musiziert“

Kreismusikschule in Rotenburg 

Beginn: 15 Uhr 

Freitag, 5.2.
Taschenlampenführung, Nachts im Museum,  

Anmeld. erf., Tel. 0421/16038-171 oder  

anmeldung@uebersee-museum.de,  

Übersee-Museum Bremen, 19-20 Uhr

Sonnabend, 30.1. & 6.2.
Achtung ABC-Schützen: 

Schulranzenparade  

bei Dodenhof, 9 bis 20 Uhr
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Sonnabend, 13.2.

Taschenlampenführung 

„Dem Schloss auf der Spur“ 

 
Geheimnisvolle Spurensuche mit Taschenlampen auf dem Gelände 

des ehemaligen Schlosses rund um das Bachmann-Museum 

Bremervörde.  

 

Ein Familien- und Kinderprogramm der ganz besonderen Art: Im 

Team müssen Rätsel der abenteuerlichen „Schnipseljagd“ gelöst 

werden. Schafft ihr es, den Forschungsauftrag des Museums

teams erfolgreich zu erfüllen? Am Ende winkt die Ernennung zum 

Schlosserforscher mit Brief und Siegel.

Kinder kommen bitte in Begleitung mindestens eines Erwachse-

nen. Pro Kind eine Taschenlampe mitbringen und an wetterfeste 

Kleidung und festes Schuhwerk denken, die Veranstaltung findet 

bei jeder Witterung statt.  

 

Spontane Teilnehmer sind willkommen, eine Anmeldung wird 

allerdings empfohlen.

	Taschenlampenführung, 13.2., 19-20:30 Uhr

Bachmann-Museum, Amtsallee 8 (27432) 

Anmeldung & Info: Tel. 04761/983-4603 

Erwachsene 5,00 €, Kinder 2,00 €
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Kinderkarneval im Februar

 

Scheeßel, Sonnabend, 6.2. 

Kinder-Faschingsfete - mit Clowns, Eintritt frei,  

Aula der Beeke-Schule Scheeßel, 15 Uhr

Rosengarten, Sa./So., 6./7.2.

Faschingsmasken basteln - Das Wochenenderlebnis (ab 4 J.), 

Freilichtmuseum am Kiekeberg, jeweils 10-18 Uhr

Oerel-Barchel, Sonntag, 7.2.

Kinderkarneval des TSV Oerel-Barchel e.V. im Gasthof „Zur Lin-

de“, Info: Tel. 04765/730, Einlass ab 14 Uhr

Ganderkesee, Sonntag, 7.2.

Faschings-Kindertanz im Festzelt, Ganderkesee, 15 Uhr

Hannover, Montag, 8.2.

Kinderkarneval on Ice, Erlebnis-Zoo Hannover, 11-17 Uhr

Hier geht’s um deine Zukunft! 
Du bist Schüler, Azubi oder Student und auf der Suche nach deinem 

Traumberuf? Dann auf zur beruf & bildung!

 

Freitag / Sonnabend, 26./27.2. 

Beruf & Bildung 2016, Congress Centrum Hannover, 9-16 Uhr

KindeRei  Düt & Dat Düt & Dat KindeRei   

Winterzoo im Erlebnis-Zoo Hannover

 

Stimmungsvolle Eiszeit im Erlebnis-Zoo Hannover. Meyers Hof und 

Mullewapp haben sich in eine funkelnde Winter-Welt verwandelt. 

Neben tollen Mitmach-Aktionen gibt es einen romantischen 

Wintermarkt mit kulinarischen Köstlichkeiten und regionalen 

Produkten. 

Zwischen festlich beleuchteten Fachwerkhäusern und lauschigen 

Hütten wird die Koppel auf Meyers Hof zur großen Open-Air-Eis-

laufbahn für Groß und Klein. Bei Schlittschuhlaufen unter freiem 

Himmel, schwungvoller Eis-Disco und rasanten Fahrten auf dem 

Rodelberg ist Winter-Spaß garantiert.

Große und kleine Gruppen kommen beim Eisstockschießen auf 

ihre Kosten (Achtung: Anmeldung erforderlich).

Highlights für die Kleinen: Das große Karussell mit mehr als 40 

Plätzen lässt Kinderaugen leuchten. Große Pinguine geben als 

Lauflernhilfe Halt beim Eislaufen und bei der Po-Rutscher-Bahn in 

Mullewapp kommen auch die ganz Kleinen auf ihre Kosten.

Termine: 

Freitag, 5.2./12.2., 16-20 Uhr 

Samstag/Sonntag, 6.2./7.2./13.2./14.2., 11-20 Uhr 

Rosenmontag, 8.2., 11-20 Uhr

	Erlebnis-Zoo Hannover

Adenauerallee 3 

30175 Hannover 

Tel. 0511/280 74 0 

info@erlebnis-zoo.de 

8.2. Karneval on Ice, ab 11:11 Uhr
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Kids in Aktion

Simbav e.V. Familienforum, Rotenburg, 10.2. 

Gesunde Ernährung für Stillende, Kleinkinder und Kinder. 

Mahlzeitenzubereitung und Tipps zum Thema Lebens

mittelauswahl, 10-12:30Uhr

MGH Waffensen, 19.2.

Kochen für Kids (ab 9 J.), 16 Uhr

MGH Oerel, 22.2.

Pizzaabend für Jung und Alt,  

(Anm. bis Mittags 12 Uhr), Tel. 04765/2054960

MGH Waffensen, 24.2.

Basteltreff für Kinder (ab 5 J.), 15 Uhr

Simbav e.V. Familienforum, Rotenburg, 25.2. 

Tonwerkstatt für Kinder, 2-5 J. von 15-16 Uhr,  

6-9 J. von 16:30-17:30 Uhr

 

Kinderflohmärkte 

7.2. Dorfgemeinschaftshaus Wittorf, 10-13 Uhr  

Anm. & Info: Tel. 04260/658

13.2. Dorfgemeinschaftshaus Ostervesede, 8-11:30 Uhr 

Flohmarkt „Rund ums Kind“ plus Erwachsenenkleidung

27.2. MGH Worthmanns Hoff e.V., Waffensen, 13-15 Uhr 

Anm. & Info: Tel. 04628-982682 oder 04268-561
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Gemeindebücherei Gnarrenburg 

Hindenburgstr. 64 (27442), Tel. 04763/ 

938935, Di 9 – 10 Uhr, Mi 15 – 16 Uhr, 

Do 17:30 – 18:30 Uhr

Samtgemeindebücherei in Hellwege 

Dorfstr. 17 (27367), Mi 15 – 17 Uhr

Samtgemeindebücherei in Horstedt 

Winkeldorfer Str. 14 (27367), Tel. 04288/ 

336, Di/Do 9:15 – 9:40 Uhr 

Stadtbücherei Bremervörde 

Rathausmarkt 1 (27432), Tel. 04761/987-

145, Mo/Mi 15 – 18 Uhr, Di 10 – 12, 15 – 18 

Uhr, Do 10 – 12, 15 – 19 Uhr

Samtgemeindebücherei Bötersen  

Buchenende 7 (27367), Tel. 04268/223, 

Mo – Fr 9:30 – 9:50 Uhr

Bücherei der Samtgemeinde Geeste-

quelle im MGH Oerel, Bohlenstr. 16 

(27432), Di 12:30 – 14 Uhr, Mi 18 – 19:30 

Uhr, Do 16 – 17:30 Uhr

Stadtbibliothek Rotenburg

Am Kirchhof 10 (27356), Tel. 04261/914515, 

Mo 15 – 18 Uhr, Di/Mi 9 – 12, 15 – 18 Uhr, Do 

9 – 18, Sa 9 – 12 Uhr

Gemeindebücherei Scheeßel 

Schulstraße 3 (27383), Tel. 04263/4899,  

Di 15 – 19 Uhr, Do 10:30 – 12:30 Uhr, 15 – 19 

Uhr, Fr 8 – 10, 15 – 19 Uhr

Bibliotheken im Landkreis Rotenburg

Jede Menge Buch- und Medientipps!

Odin Redbeard 

Wigald der Wikinger 
und die Felsenkeksräuber 

llustrationen von Sarah Horne 

Fischer KJB, 110 Seiten 

ISBN 978-3-10-402590-2 

8,99 e

Samtgemeindebücherei Selsingen 

Hauptstr. 30 (27446), Tel. 04284/9307-113, 

Di 15 – 18 Uhr, Do 15 – 19 Uhr, Fr 10 – 13 Uhr

Samtgemeindebücherei Sittensen,  

Kurze Straße 3 (27419), Tel. 04282/ 1353,  

Di 15 – 18, Mi 9 – 12, Do 15 – 18 Uhr

Samtgemeindebücherei in Sottrum 

Am Bullenworth 5 i.d. Schule an der Wieste 

(27367), Tel. 04264/398499, Mo/Mi/Fr 

9 – 12 Uhr, Di/Do 15 – 19 Uhr, 

Schul- u. Samtgemeindebücherei 

Tarmstedt (i.d. KGS Tarmstedt), Kleine Trift 

13 (27412), Tel. 04283/1773, Mo/Di 9:15 – 13, 

14 – 17 Uhr, Do 9:15 – 13, 14 – 19 Uhr, Mi/Fr 

9:15 – 13 Uhr

Stadtbücherei Visselhövede

Emmy-Krüger Str. 2 (27374), Tel. 04262/ 

4620, Mo – Fr 14:30 – 18 Uhr, Sa 9:30 – 12 Uhr

KindeRei   Buch- und Medientipps Buch- und Medientipps  KindeRei   

Kleiner Wikinger mit Helm, Herz und Heldenmut
Ein anständiger Wikinger ist stets auf Raubzug, hat einen Brustkorb 

wie ein Fass Rum und einen Bart! Davon kann Wigald nur träumen, 

denn leider hat er nicht die Spur von einem Bart. Bartmäßig hat Wi-

gald ja noch Hoffnung, aber leider sind die Wikinger insgesamt auch 

nicht mehr das, was sie einmal waren. Wigald würde liebend gerne 

brandschatzen und plündern lernen, eben so richtigen Wikingerkram 

erleben – aber leider sind seine Eltern und das ganze Wikingerdorf 

dafür viel zu zivilisiert. Und so nehmen Wigald und seine Freunde die 

Sache mit den Abenteuern selbst in die Hand …

Für alle Fans von Wickie & Co.  

Eine lustige Lausbubengeschichte  

(ab 6 Jahren).

Hörbuch  
Die Brüder Löwenherz   
von Astrid Lindgren

„Krümel, wir sehen uns in Nangijala wieder!“  

– Jonathan in DIE BRÜDER LÖWENHERZ

Bei einem Feuer will Jonathan seinen Bruder aus den Flammen retten 

– kommt jedoch selber dabei um. Bald darauf stirbt auch Karl an 

einer Krankheit – und kommt wahrhaftig nach Nangijala und trifft 

dort seinen Bruder wieder. Endlich kann er all die Dinge tun, die er 

während seiner langen Krankheit nicht tun konnte. Doch auch im 

Kirschblütental lebt man nicht ohne Sorgen. Der Tyrann Tengil und der 

furchtbare Drache Katla unterdrücken das benachbarte Dorf Dornro-

sental. Jonathan schließt sich dem Kampf gegen Tengil an und reitet 

mit einem gefährlichen Auftrag ins Dornrosental. Karl will seinen 

Bruder nicht noch einmal verlieren und folgt ihm heimlich. 

Astrid Lindgren bezaubert mit ihren Geschichten seit jeher ihre großen 

und kleinen Fans und lässt ihnen auch in der kalten Jahreszeit warm 

ums Herz werden. Mit ihrem Lieblingsbuch DIE BRÜDER LÖWENHERZ, 

für das sie 1979 mit dem Wilhelm-Hauff-Preis ausgezeichnet wurde, 

meisterte es die schwedische Kinderbuchautorin erstmals, Kinder an 

das Thema Tod heranzuführen, ohne es zu verharmlosen oder ihnen 

dabei Angst zu machen.

Astrid Lindgren 

Die Brüder Löwenherz 
Hörbuch auf CD,  

Spieldauer: 78 Minuten 

ISBN 888751402423 

Erscheinungsdatum: 26.02.2016

Wir verlosen das Hörbuch am 26. Februar 2016, einfach  

an diesem (und nur an diesem Tag) eine E-Mail senden an:  

info@kinderei-magazin.de.

Nach dem Lesen: Hände waschen!
Wo Rocco auftaucht, gibt es zuverlässig eins: Randale. Nicht, dass 

er unentwegt Ärger sucht – der Ärger sucht ihn. Aber Rocco weiß 

immer, was dann zu tun ist. Rocco Randale ist ein neuer Held in der 

Kinderliteratur: ein Junge mit einem Riesentalent für die Fettnäpfchen- 

und Schlamasselsuche, unverdrossen und immer irgendwie verdreckt. 

Er hat überhaupt keine Manieren, aber dafür jede Menge verrückter 

Ideen. Nicht alle Eltern würden sich dieses Kind zum Sohn wünschen. 

Aber solange er zwischen den Buchdeckeln bleibt, werden ihn alle 

lieben. Denn zum Weiter- und Immerweiterlesen sind seine Geschich-

ten bestens geeignet. Vor allem für Jungen, die gerade Spaß am Lesen 

finden (und natürlich werden auch Mädchen lauthals lachen). Der 

richtige Lesestoff für alle, die manchmal dreckige Finger haben.  

Für Leser zwischen 7 und 9 Jahren

Alan MacDonald 

Rocco Randale –  
Chaos hoch drei 
llustrationen von David Roberts 

Klett Kinderbuch, 288 Seiten 

978-3-95470-095-0 

12,95 e 
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Bremen

Cinestar Kristall-Palast, Hans-Bredow-Straße 9 (28307), 

0421/4275500, bremen@cinestar.de

Bremervörde

Kino im Kornspeicher, Kultur- und Heimatverein Nieder 

Ochtenhausen, Zillertal 25 (27432), martins@kino-im-korn-

speicher.de 

Lauenbrück

Landkino in der Fintauschule, Habichtallee 2 (27389), 

04261/819990, sekretariat@fintau-schule.de

Rotenburg

Stadtkino, Freudenthalstr. 3 (27356), 04261/819990, 

info@kir-row.de

Schneverdingen

Lichtspiel Kino, Oststraße 31 (29640), 05193/9639993, 

info@lichtspiel-schneverdingen.de

Lünzen

LichtSpiel Kino, Lünzener Str. 4 (29640). 05193/9639993, 

info@lichtspiel-schneverdingen.de

Soltau

Gloria Kino Center, Wilhelmstr. 23 (29614), 05191/4092, 

info@gloria-kino-soltau.de

Stade  

CineStar, Kommandantendeich 1-3 (21680), 0451/7030200, 

stade@cinestar.de

Walsrode

Capitol Theater, Lange Str. 46 (29664), Tel. 05161/3596

Zeven 

Central Theater, Lindenstr. 9 (27404), 04281/2623

Kinos im Landkreis Rotenburg & umzu

KindeRei   Buch- und Medientipps Buch- und Medientipps  KindeRei   

Die mechanischen Lieblingshelden aus einer weit, weit entfernten  

Galaxis sind zurück. Der Protokolldroide C-3PO und der Astromech

droide R2-D2 nehmen euch mit auf ein intergalaktisches Abenteuer 

in drei spannenden Episoden und lassen die STAR WARS Fanherzen 

höher schlagen. Drei unterhaltsame Folgen mit insgesamt 65 Minuten 

Laufzeit, in denen die Abenteuer der bisherigen STAR WARS Saga, 

kombiniert mit neuen spannenden Geschichten aus der Sicht von C-

3PO und R2-D2 erlebt werden.

LEGO STAR WARS 
Die Droiden Saga – Volume 2 

Jetzt neu auf DVD 

FSK ab 6

Sebastian  
und die Feuerretter
Starttermin: 	 28. Januar 2016  

Dauer:	 97 Min. 

FSK:	 freigegeben ab 6

In dem Alpendorf Saint Martin 

lebt der 10-jährige Waisenjunge 

Sebastian. Anstatt in die Schule 

zu gehen, jagt er lieber mit seiner 

Berghündin Belle über die Wiesen. Am meisten freut 

sich Sebastian auf die Rückkehr seiner Tante Angelina. Doch als er sie 

mit seinem Großvater César abholen will, erfahren sie Schreckliches: 

Angelinas Flugzeug ist abgestürzt und hat den Wald in Brand gesetzt. 

Als einziger glaubt Sebastian daran, dass Angelina überlebt hat und 

gerettet werden muss. Jetzt kann nur noch der mürrische Pilot Pierre 

helfen. Versteckt in dessen Flugzeug wollen Sebastian und Belle 

sichergehen, dass Pierre die Suche nach Angelina ernst nimmt. Als der 

die blinden Passagiere entdeckt, bricht Chaos aus, dicht gefolgt von 

einer schmetternden Bruchlandung. Das ungleiche Trio macht sich nun 

zu Fuß auf den Weg durch den brennenden Wald. Ihnen stehen nicht 

nur neue Freundschaften und aufregende Abenteuer bevor, sondern 

große Gefahren und ein noch größeres Geheimnis. Eisige Bergspitzen, 

felsige Abgründe und brennende Schluchten – hier muss sich die un-

gewöhnliche Freundschaft zwischen der klugen Berghündin und dem 

abenteuerlustigen Jungen bewähren. Ein bildgewaltiges Kino-Erlebnis 

für große und kleine Zuschauer.

Eva Hauck 

Carrom, Kreisel, Murmelbrücke:  
Kinderspiele aus aller Welt zum Selbermachen  

Haupt Verlag, 240 Seiten, Broschur 

ISBN 978-3-258-60098-7 

24,90 E

Empfohlen für Kinder ab 5 Jahren

Das Buch gibt einfache Anleitungen für Spielsachen aus aller 

Welt, z.B. für einen afrikanischen Kreisel, einen nigerianischen 

Klangfrosch oder einen chinesischen Flugdrachen. Die Bastel- 

und Spielanleitungen sind gut verständlich und man kann alles 

ausprobieren und nachbauen. Das Buch richtet sich an Kinder 

zwischen 4 und 15 Jahren und beschreibt Spiele und Spielsachen 

aus Afrika, Asien, Australien und Ozeanien. Europa, Mittel- und 

Südamerika sowie Nordamerika. Die Mischung aus Basteln, 

Spielen und dabei noch etwas lernen: Ein gelungenes Konzept für 

die ganze Familie.

Spiele aus aller Welt

Die rebellische 12-Jährige Sara schreibt erstmals im Jahr 1971 der weltberühm-

ten 64-jährigen Autorin Astrid Lindgren, weil sie unbedingt eine Rolle in einer 

Kindebuchverfilmung ergattern will. Der Briefwechsel, der sich daraus über mehr 

als zwei Jahrzehnte entwickelt, ist ebenso überraschend wie berührend.

Obwohl Lindgren Berge von Post bekommt, die sie gar nicht bewältigen kann, 

lässt sie sich auf die Korrespondenz ein. 

Der Altersunterschied und die Lebensumstände der beiden Protagonistinnen hät-

ten kaum größer sein können. So tauschen sie sich aus über Bücher und Filme, 

über Rauchen und Trinken, über Religion, Leben, Geburt und Tod. Lindgren be-

richtet auch aus ihrem Leben. „Halte durch, du bist nicht allein!“, scheint freund-

lich zwischen allen Zeilen hindurch, obwohl beide sich nie getroffen haben. Denn 

Sara hat kein leichtes Leben, wie sie Lindgren anvertraut. Es ist beeindruckend 

und berührend, mit wie viel Einfühlungsvermögen und Respekt Astrid Lindgren 

ihre Brieffreundin behandelt. Ein ungewöhnlicher und spannender Briefwechsel. 

Absolut lesenswert, natürlich nur für Erwachsene.

Astrid Lindgren / Sara Schwardt 

Deine Briefe lege ich unter die Matratze  
Ein Briefwechsel 1971-2002 

Oetinger Verlag, 237 Seiten 

ISBN-13: 978-3-789-12943-8 

19,99 E

Nicht nur Bullerbü
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Sich im Internet herumzutreiben ist heute für die meisten Kinder 

und Jugendlichen selbstverständlich. Sie spielen und kommunizie-

ren mit ihren Freunden. Aber wie verhindert man, dass Kinder auf 

Webseiten stoßen, deren Inhalt ihrem Alter nicht gerecht ist?

Kindgerechte Suchmaschinen
Kinder bis zehn Jahren benötigen gut verständliche Informationen 

und geeignete Inhalte. Ergebnisse auf Google und Co. liefern viel 

zu viele Ergebnisse, die das Kind überfordern, und die Gefahr ist 

groß, mit nicht geeigneten Inhalten in Kontakt zu kommen, die 

nur für Erwachsene konzipiert sind.

Daher sind Kindersuchmaschinen wie „Blinde Kuh“, „fragFINN“ 

und „Helles Köpfchen“ empfehlenswert. Diese Suchmaschinen 

leiten Kinder auf pädagogisch geprüfte Seiten weiter, die ver-

ständlich und altersgerecht sind. Schnell findet das Kind auf 

Wissensseiten das, wonach es sucht. Aktuelle Nachrichten, inter-

essante Themen, aber auch Spiel und Spaß werden da angeboten. 

Eltern können die Seiten zusammen mit ihrem Kind entdecken und 

auch als Favoriten oder Lesezeichen im Browser speichern. Die 

Kinderstartseite http://www.meine-startseite.de kann ebenfalls 

gespeichert werden und Informationen übermitteln. Gerade am 

Anfang, wenn das Kind noch keine Erfahrung im Internet hat und 

Unterstützung bei der Recherche braucht, ist es sinnvoll, zusam-

men nach den gewünschten Informationen zu suchen. 

Tipps für das kindgerechte Surfen

Eigenes Benutzerkonto
Für Kinder sollte man ein eigenes Benutzkonto einrichten und 

nicht den PC-Zugang der Eltern benutzen lassen. So können Kinder 

ihren eigenen Desktop gestalten, andererseits können die Admi-

nistratorenrechte kindgerecht eingeschränkt werden. So können 

in der Systemsteuerung problemlos Jugendschutzeinstellungen für 

jedes Benutzerkonto eingerichtet werden. 

Ähnliche Leistungen bieten auch zahlreiche (kostenlose) Program-

me, die man im Internet herunterladen kann, z.B. das Sperren 

bestimmter Seiten und das Festlegen von Zeitlimits.

Filter bei älteren Kindern
Wenn ältere Kinder mit Erfahrung im Internet auf „Erwachsenen“-

Suchmaschinen wechseln, sollten Filter wie „Google SafeSaerch“ 

eingesetzt werden. Natürlich gibt es keine Garantie über einen 

völligen Schutz. Miteinander zu sprechen ist also absolut wichtig. 

Man sollte den Kindern nahelegen, sich an Erwachsene zu wen-

den, gerade dann, wenn es auf Seiten stößt, die es nicht versteht 

oder die verunsichern.

Viele gute Tipps gibt es auf der Seite http://www.sicher-online-

gehen.de/ herausgegeben vom Bundesministerium für Familie, 

Senioren, Frauen und Jugend. Hier kann man auch die Broschüre 

„Ein Netz für Kinder - Surfen ohne Risiko“ herunterladen. 

KindeRei  Rat & Hilfe

Kindgerechte Suchmaschinen helfen
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Wöchentliche Veranstaltungen KindeRei 

Montags

SIMBAV e.V. Eltern-Kind-Gruppe 
(bis 3 J.), gemeinsame Aktionen, Spielen, 
Basteln, Austausch, 9:30-11 Uhr, Ge-
meindehaus, Kirchstraße 9, Sottrum

SIMBAV e.V. Krabbler, Krabbel-
babys entdecken die Welt, 9:30-11 
Uhr, Familienforum, Große Straße 21, 
Rotenburg

SIMBAV e.V. Eltern-Kind-Gruppe 
(bis 3 J.), gemeinsame Aktionen, Spielen, 
Basteln, Austausch, 9:30-11 Uhr, Bürger-
haus, Horstweg 19, Bothel

Pizzaabend für Jung und Alt, 
(Anm. bis Mittags 12 Uhr), letzter Mo. im 
Monat, MGH Oerel, Tel. 04765/2054960

Musikgarten, Singen u. Musizieren 
mit Kleinkindern, Babys: 10:30 Uhr, Pha-
se 1: 9 Uhr u. 9:45 Uhr, Phase 2: 15:45 

Wöchentliche Veranstaltungen

Uhr u. 16:30Uhr, Mütterzentrum, Unter 
den Linden 21, 29614 Soltau

Bärengruppe (für Kinder, die bereits 
laufen), 15:30-17 Uhr, kostenfrei, ohne 
Anm. PaNaMa Familienzentrum, Bremer-
vörde e.V., Tel. 0152/0755 3435

Yoga für Schwangere (ab der 14. 
SSW bis zur Geburt), 18-19:15 Uhr, auch 
19:30-21:30 Uhr. Anm. u. Info bei Sabine 
Schäfer, Tel. 04264/3929488, SIMBAV 
e.V. Familienforum, Große Straße 21, 
Rotenburg

Dienstags

SIMBAV e.V. Babygruppe (0-1 J.), 
Spielen & Erfahrungsaustausch, 9:30-11 
Uhr, Beeke-Apotheke, Harburger Str. 2, 
Scheeßel 

SIMBAV e.V. Eltern-Kind-
Frühstück, Kinderspielen, Frühstück & 
Erfahrungsaustausch, 9:30-11 Uhr, 3,- € 
(für Erw.) DÜT & DAT, Kirchstraße 10, 
Rotenburg

Müttertreff, 9-12 Uhr, (Veranstalter 
Landkreis Rotenburg), SIMBAV e.V. Fami-
lienforum, Große Straße 21, Rotenburg

Musikgarten, Singen u. Musizieren 
mit Kleinkindern, Phase 2: 9:30 Uhr u. 
10:15 Uhr, im Kindergarten, Stellichte 
44, 29664 Walsrode. Weitere Infos bei 
Andrea Lühmann, Tel. 05191/8030725, 
www.musikgartenmitandrea.de

Dorfgespräch für Jedermann/-frau, 
1. Di im Monat, 9:30 Uhr, MGH Waffensen

Musikgarten, Singen u. Musizie-
ren mit Kleinkindern, Phase 2: 11.30 
Uhr, im Kindergarten Zwergenstube, 
Wittorfer Str. 83, 27374 Visselhövede. 
Weitere Infos bei Andrea Lühmann, Tel. 
05191/8030725, www.musikgartenmi-
tandrea.de

SIMBAV e.V. „Quatsch“-Café, 
Kinderspielen, Kaffee & Klönen, 15-17 
Uhr, DÜT & DAT, Kirchstraße 10, 
Rotenburg

SIMBAV e.V. Eltern-Kind-Gruppe 
(0-4 J.), gemeinsame Aktionen, Spielen, 
Basteln, Austausch,15-16:30 Uhr, Familien
forum, Große Straße 21, Rotenburg

Gruppe für Mütter/Väter und Schwan-
gere unter 21 Jahren, 14-tägig / gerade 
KW, 17-18:30 Uhr, kostenfrei, ohne Anm. 
PaNaMa Familienzentrum, Bremervörde 
e.V., Tel. 0152/0755 3435 
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BIC

SIMBAV e.V. Taiji mit Dr. Helmut 
Jäger, 19:30-21 Uhr, Anm. u. Info 
0151/20178716, SIMBAV e.V. Familienfo-
rum, Große Straße 21, Rotenburg

Mittwochs

Patchwork, Kaffee u. Erfahrungsaus-
tausch, 2. Mi. im Monat, 9 Uhr, MGH 
Waffensen 

SIMBAV e.V. Babys (0-1 J.), Spielen 
& Erfahrungsaustausch, 9:30-11 Uhr, Fa-
milienforum, Große Straße 21, Rotenburg

SIMBAV e.V. Eltern-Kind-Gruppe 
(bis 3 J.), gemeinsame Aktionen, Spielen, 
Basteln, Austausch, 9:30-11 Uhr, kleine 
Turnhalle der Beeke-Schule, Vareler Weg 
8, Scheeßel

Frühstückstreff, (Anm. bis Di nach-
mittag), 2. Mi im Monat, 9:30-11 Uhr, 
MGH Oerel, Tel. 04765/2054960

Musikgarten, Singen u. Musizieren 
mit Kleinkindern, Babys: nach Absprache, 
Phase 1: 9:45 Uhr, Phase 2: 8 Uhr, 08:45 
Uhr, 11 Uhr u. 13 Uhr, Kindergarten 
Tausendfüßler, Kabenstraße 19, 29643 
Neuenkirchen, selbstverständlich auch 
für Kinder, die nicht dem Kindergarten 
angehören. Weitere Infos bei Andrea 
Lühmann, Tel. 05191/8030725, www.
musikgartenmitandrea.de

Raupengruppe (für Babys die noch 
nicht krabbeln), 10-11:30 Uhr, kostenfrei, 
ohne Anm. PaNaMa Familienzentrum, 
Bremervörde e.V., Tel. 0152/0755 3435 

SIMBAV e.V. „Der gedeckte 
Tisch“, Suppen & Kuchen im DÜT&DAT, 
12 Uhr, Kirchstr. 10, Rotenburg

SIMBAV e.V. Kreativ aus aller 
Welt, Basteln & Handarbeiten, 15-17 
Uhr, Familienforum, Große Straße 21, 
Rotenburg

Basteltreff für Kinder (ab 5 J.), 
letzter Mi. im Monat, 15 Uhr, 4,- e, 
MGH Waffensen

SIMBAV e.V. Waldgruppe Draußen 
sein, Erfahrungen sammeln in der Natur 
(ab 2 J.), 15-17 Uhr, Treffpunkt Ahespiel-
platz, Anm. erf. Tel. 04261/9438996, 
info@simbav.de, Mitglieder kostenfrei, 
Nichtmitglieder 30,- €

Hausaufgabenbegleitung 
(Lesenestes des „Kinderschutzbund“), 
15:30-17 Uhr, kostenfrei, ohne Anm. 
PaNaMa Familienzentrum, Bremervörde 
e.V., Tel. 0152/0755 3435

Donnerstags

Kostenfreie Frühberatung für El-
tern mit Kindern von 0-6 Jahren. Uhrzeit 
nach Vereinbarung mit Christa Brandt 
(Leiterin Institut für Frühförderung, 
0160/96658075), SIMBAV e.V. Familien-
forum, Große Straße 21, Rotenburg

SIMBAV e.V. Eltern-Kind-Gruppe 
(bis 3 J.), gemeinsame Aktionen, Spielen, 
Basteln, Austausch, 9:30-11 Uhr, Haus der 
Bildung, Emmy-Krüger-Str., Visselhövede

Käfergruppe (für Babys, die bereits 
krabbeln), 10-11:30 Uhr, kostenfrei, ohne 
Anm. PaNaMa Familienzentrum, Bremer-
vörde e.V., Tel. 0152/0755 3435

Rückbildungskurs, Anm. u. Info 
bei Hebamme Wiebke Brockmann, Tel. 
0174/7505347, 11-12:15 Uhr, SIMBAV 
e.V. Familienforum, Große Straße 21, 
Rotenburg

SIMBAV e.V. International (bis 6 J.), 
interkulturelle Begegnungen, gemein
same Aktionen, Musik, Spielen, Basteln, 
mit Frühstück, 9:30-11 Uhr, „DÜT & 
DAT“, Kirchstraße 10, Rotenburg

SIMBAV e.V. Eltern-Kind-Gruppe 
(bis 3 J., gemeinsame Aktionen, 
Spielen, Basteln, Austausch, 9-10:30 
Uhr, Familienforum, Große Straße 21, 
Rotenburg

Musikgarten, Singen u. Musizieren 
mit Kleinkindern, Babys: 10:30 Uhr, 
Phase 1: 9 Uhr u. 9:45 Uhr, in der Heb-
ammenpraxis Storchenhaus, Zevener Str. 
5c, 27383 Scheeßel

Baby- & Krabbeltreff (bis 3 J.), 
Spielen & Erfahrungsaustausch, 10-12 
Uhr, MGH Oerel

Musikgarten, Singen u. Musizieren 
mit Kleinkindern, Phase 2: 12 Uhr, im 
Kindergarten Löwenzahn, Am Schwimm-
bad 16, 29643 Tewel. Weitere Infos bei 
Andrea Lühmann, Tel. 05191/8030725, 
www.musikgartenmitandrea.de 

SIMBAV e.V. „Quatsch“-Café und 
Nähcafé, Kinderspielen, Handarbeiten 
& Klönen, 15-17 Uhr, „DÜT & DAT“, 
Kirchstraße 10, Rotenburg

Vorlesen in der Bücherei (ab 4 J.), 
jeden 1. Do, Samtgemeindebücherei 
Sottrum, 16 Uhr

Yoga für Schwangere (ab der 14. 
SSW bis zur Geburt) Anm. u. Infos bei 
Sabine Schäfer, Tel. 04264/3929488, 19-
20:15 Uhr, SIMBAV e.V. Familienforum, 
Große Straße 21, Rotenburg

Freitags

SIMBAV e.V. Babygruppe (0-1 J.), 
Spielen & Erfahrungsaustausch, 9:30-11 
Uhr, Haus der Bildung, Emmy-Krüger-Str., 
Visselhövede 

Musikgarten, Singen u. Musizieren 
mit Kleinkindern (1-3,5 J.): 9:15 Uhr u. 10 
Uhr, Babys (0-1,5 J.): 10.45 Uhr, SIMBAV 
e.V. Familienforum, Große Straße 21, Ro-
tenburg. Info bei A.Lühmann, Tel.: 05191-
8030725, www.musikgartenmitandrea.de

Eltern-Kind-Frühstück, 3. Fr. im 
Monat, 9 Uhr, Anm. erf., MGH Waffen-
sen, Tel. 04264-8378078

PaNaMa - Café, jeden 1. Freitag im 
Monat, soziale Beratung für Mütter und 
Väter, 10-11:30 Uhr, kostenfrei, ohne 
Anm., PaNaMa Familienzentrum, Bremer-
vörde e.V., Tel. 0152/0755 3435

Mittagstisch, (Anm. bis Do nachmit-
tag), 3. Fr im Monat, 12:30 Uhr, MGH 
Oerel, Tel. 04765/2054960

Kochen für Kids (ab 9 J.), 3. Fr. im 
Monat, 16 Uhr, MGH Waffensen

SIMBAV e.V. geht baden, 
gemeinsames Planschen, ab 15:30 Uhr, 
vergünstigter Eintritt für SIMBAV-Mitglie-
der, Ronolulu

Tigergruppe (für Kinder die laufen 
und klettern), 15:30-17 Uhr, kostenfrei, 
ohne Anm. PaNaMa Familienzentrum, 
Bremervörde e.V., Tel. 0152/0755 3435

Beckenboden- u. Kontinenz-
training für jede Frau, Anm. u. Info 
bei Hebamme Wiebke Brockmann, Tel.: 
0174/7505347, 18-19 Uhr, SIMBAV 
e.V. Familienforum, Große Straße 21, 
Rotenburg

Sonnabends

SIMBAV e.V. Papa- und Opa-
Treff (0-6 J.), Spielen & Erfahrungs-
austausch, jeden 1. und 3. Samstag im 
Monat, 9:30-11 Uhr, Familienforum, 
Große Straße 21, Rotenburg

Reparatur Café, kostenlose Hilfe 
für defektes Spielzeug, Kleidung usw., 
Termine auf Anfrage, 10-12 Uhr, MGH 
Waffensen, Tel. 04268/982531

Naturerlebnis mit dem Wanabu 
(ab 3 J.), Naturerkundung mit/ohne 
Erwachsenenbegleitung, Termine auf 
Anfrage, 15 Uhr, MGH Waffensen, Tel. 
04264-8378078

„Zauberhafte Babyhände“ mit 
Marlen Kulau (ab 5 Monate), Finger-
spiele & Lieder, Termine auf Anfrage 
(Tel. 04262/1094), Haus der Bildung, 
Visselhövede

Sonntags

Schnuppertennis (5-8 J.),  
TC Grün-Weiß Rotenburg, 9-11 Uhr,  
Info Holger Dirksen, Tel. 04261-9489480

Spieltreff „Die Werwölfe vom 
Düsterwald“, mit Spieleerfinder Reinhard 
Staupe, 4. So. im Monat, 15:30 Uhr, Tel. 
04264/8378078, MGH Waffensen
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1. Montag

Theater  l  Musik  l  tanz
Die drei ? und der Phantomsee 
(ab 10 J.), Theater am Aegi Hannover, 
20-22 Uhr

2. Dienstag

Theater  l  Musik  l  tanz
Die Dumme Augustine, Mensch, Puppe! 
im theaterkontor Bremen, 16 Uhr

4. Donnerstag

Theater  l  Musik  l  tanz
Die Französische Revolution - 
Born to die, Ein Projekt von Tom Küh-
nel, (ab 14 J. bzw. 8. Klasse aufwärts), 
Ballhof 1, Junges Schauspiel Hannover, 
11-13:50 Uhr, Einführung 10:15 Uhr

Ronja Räubertochter (ab 5 J.), 
Theater auf dem Hornwerk Nienburg, 
16-17:30 Uhr

Vorlesen in der Bücherei (ab 4 J.), 
Samtgemeindebücherei Sottrum, 16 Uhr

5. Freitag

Theater  l  Musik  l  tanz
Die Französische Revolution - 
Born to die, Ein Projekt von Tom Küh-
nel, (ab 14 J. bzw. 8. Klasse aufwärts), 
Ballhof 1, Junges Schauspiel Hannover, 
11-13:50 Uhr, Einführung 10:15 Uhr

Tschick, von Wolfgang Herrndorf (ab 
14 J.), Schauspielhaus, Junges Schauspiel 
Hannover, 19:30-21:15 Uhr

Dies & Das
Winterzoo, Rodelbahn, Eislaufen 
usw., Erlebnis-Zoo Hannover, 16-20 Uhr

Taschenlampenführung, 
Nachts im Museum, Anmeld. erf., Tel. 
0421/16038-171 oder anmeldung@
uebersee-museum.de, Übersee-Museum 
Bremen, 19-20 Uhr

PaNaMa - Café, soziale Beratung für 
Mütter und Väter, PaNaMa Familienzent-
rum, Bremervörde e.V., 10-11:30 Uhr

6. Sonnabend

Dies & Das
Winterzoo, Rodelbahn, Eislaufen 
usw., Erlebnis-Zoo Hannover, 11-20 Uhr

Chinesisches Neujahrsfest
mit Führungen, Workshops, Feuerwerk 
u.v.m., Eintritt: Familie 13,50 €, Kind ab 
6 J. 2,50 €, Erwachsene 6,50 €
In Kooperation mit dem Konfuzius-
Institut Bremen e.V., Übersee-Museum 
Bremen, 13-18 Uhr

Fasching um den Ring - Großer 
Festumzug, Ganderkesee, 14 Uhr

Kinder-Faschingsfete - mit Clowns, 
Eintritt frei, Aula der Beeke-Schule 
Scheeßel, 15 Uhr

Faschingsmasken basteln - Das 
Wochenenderlebnis (ab 4 J.), Freilichtmu-
seum am Kiekeberg, 10-18 Uhr

Theater  l  Musik  l  tanz
Die Dumme Augustine, Mensch, 
Puppe! im theaterkontor Bremen, 15 Uhr

Das Rheingold (ab 5 J.), Oper nach 
Richard Wagner - Neufassung für Kinder 
von Barbara Hass, Theater für Kinder 
Hamburg, 15 Uhr

Klingender Samstag Classico (ab 
7 J.), Das Klingende Museum Hamburg, 
Anmeldung erf., Tel. 040/35752343, 14 
Uhr und 16 Uhr

Die Prinzessin und das Bettler-
mädchen, nach M. Twain, 16 Uhr, 
Wintertheater Lilienthal, 04298/6511

7. Sonntag

Theater  l  Musik  l  tanz
Abschlusskonzert Jugend musiziert, 
Kreismusikschule Rotenburg, 15 Uhr

Bärenwunder (ab 4 J.), 
Kindertheaterhaus Hannover, 11 Uhr

Bibi Blocksberg - das Musical, 
Theater am Aegi Hannover, 14-16 Uhr u. 
17-19 Uhr

Traurig und fröhlich ist das  
Giraffenleben (ab 10 J.), Theater 
Bremen, 16 Uhr

Pünktchen und Anton (ab 6 J.), 
Theater am Goetheplatz Bremen, 11 Uhr

Veranstaltungstipps im Februar 2016

Egal ob Sportveranstaltung, Konzert,  

Kindertheater oder Flohmarkt … 

Schicken Sie uns Ihre Termine,  

wir veröffentlichen diese kostenlos!

Einfach eine E-Mail schicken an: 

termine@kinderei-magazin.de

Veranstaltungstipps im Februar KindeRei   

Die Bremer Stadtmusikanten  
(ab 6 J.), Familienkonzert, Die Glocke 
Bremen, 11 Uhr

Die Dumme Augustine, Mensch, 
Puppe! im theaterkontor Bremen, 15 Uhr

Dies & Das
Kinderflohmarkt für Jeder-
mann, Anm. im Kindergarten, Tel. 
04260/658, Tische & Stühle werden 
gestellt (5 E/Tisch), Dorfgemein
schaftshaus Wittorf, 10-13 Uhr

Kinderkarneval des TSV Oerel-
Barchel e.V. im Gasthof „Zur Linde“, Info: 
Tel. 04765/730, Einlass ab 14 Uhr

Faschings-Kindertanz im Festzelt, 
Ganderkesee, 15 Uhr

Eine Reise zu den Walen, 
Familienführung, Übersee-Museum 
Bremen, 12-13:30 Uhr

Winterzoo, Rodelbahn, Eislaufen usw., 
Erlebnis-Zoo Hannover, 11-20 Uhr

Flughafenführung für Kinder, 
Treffpunkt: Infopoint in der Abflughalle, 
Flughafen Bremen, 16 Uhr

Speicherstadt - Die Entdeckertour 
für Kinder! Familienrundgang mit Mu-
seumsführung (6-12 J.), Anm. erbeten, 
Tel. 040/321191 oder info@speicher-
stadtmuseum.de, Speicherstadtmuseum 
Hamburg, 10:30 Uhr

Experimente im Wachstums-
labor, geeignet für jedes Alter, 
botanika im Rhododendronpark Bremen, 
0421/42706610, 15 Uhr

Faschingsmasken basteln - Das 
Wochenenderlebnis (ab 4 J.), Freilichtmu-
seum am Kiekeberg, 10-18 Uhr

Aktiv & Sport
Kostenloses Schnuppertennis für 
Kinder 5-8 Jahre, Infos: Holger Dirksen, 
Tel. 04261-9489480, Tennishalle des TC 
Grün-Weiß Rotenburg, Nobelsteder Weg 
10, Rotenburg, 9-11 Uhr

8. Montag

Dies & Das
Kinderkarneval on Ice, Erlebnis-
Zoo Hannover, 11-17 Uhr

Aktiv & Sport
Spiel- und Tobetag, Delphino Fami-
lienbad Bremervörde, 15-17 Uhr

9. Dienstag

Dies & Das
Seemannsgarn, Führung mit Schau-
spiel in der Sonderausstellung, Anm. erf. 
Tel. 0421/16038-171 oder anmeldung@
uebersee-museum.de, Übersee-Museum 
Bremen, 18-19 Uhr

Winterzoo im Erlebnis-Zoo Hannover, 5.-7. & 12.-14. Februar

Mahlzeitenzubereitung und Tipps zum 
Thema Lebensmittelauswahl, Famili-
enforum, Große Straße 21, Rotenburg, 
10-12:30Uhr

Patchwork, Kaffee u. Erfahrungsaus-
tausch, MGH Waffensen, 9 Uhr

Frühstückstreff, (Anm. bis Di 
nachmittag), Tel. 04765/2054960, MGH 
Oerel, 9:30-11 Uhr

11. Donnerstag

Dies & Das
Bella Buchspatz, Vorlesen für 
Kleinkinder bis 3 J., Stadtbibliothek 
Rotenburg, 9:30 Uhr

Vorlesen mit Basti, für Kinder ab 
3 J., Stadtbibliothek Rotenburg, 16 Uhr

12. Freitag

Theater  l  Musik  l  tanz
Pünktchen und Anton (ab 6 J.), 
Theater am Goetheplatz Bremen, 10 Uhr

Übungswochenende Kreis-
jugendblasorchester mit 
Abschlusskonzert in der Realschule 
Rotenburg, Anm. & Info: Jürgen Rudolph 
04263/3415

Jeden Sonntag im Februar: kostenloses Schnuppertennis beim TC Rotenburg, 

© Peter Zettler/pixelio.de

 

Stopper! 

Hier könnte Ihre Werbung 

stehen

© Erlebnis-Zoo Hannover

Dies könnte  
Ihre Anzeige sein!

Rufen Sie an: 
04261/9619732

Bilderbuchkino (ab 4 J.), Stadt
bücherei Visselhövede, 15 Uhr

Kunst und Kleinkind, Sichtbares 
& unsichtbares in der Malerei (1-3 J.), 
für (Groß)Eltern & andere Begleiter mit 
Kleinkindern, 10-14:45 Uhr, Kunsthalle 
Bremen

10. Mittwoch

Dies & Das
Simbav. e.V. Gesunde Ernährung 
für Stillende, Kleinkinder und Kinder. 
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Es werde Licht! Sonntagskinder-Mit-
machaktion für kleine Archäologen: Ge-
baut wird eine steinzeitlichen Tonlampe 
(ab 8 J.), Anm. erf. Tel. 040/42871-2497, 
Helms-Museum Hamburg, 14-17 Uhr

Tischsets aus Stoff basteln - Das 
Wochenenderlebnis (ab 4 J.), Freilichtmu-
seum am Kiekeberg, 10-18 Uhr

Aktiv & Sport
Kostenloses Schnuppertennis für 
Kinder 5-8 Jahre, Infos: Holger Dirksen, 
Tel. 04261-9489480, Tennishalle des TC 
Grün-Weiß Rotenburg, Nobelsteder Weg 
10, Rotenburg, 9-11 Uhr

Winterzoo, Rodelbahn, Eislaufen usw. 
11-20 Uhr, Erlebnis-Zoo Hannover

17. Mittwoch

Theater  l  Musik  l  tanz
Und auch so bitterkalt (ab 14 J., ), 
Ballhof Zwei, Junges Schauspiel Hanno-
ver 19:30-20:40 Uhr

Dies & Das
Bilderbuchkino (ab 4 J.-), Stadtbib-
liothek Rotenburg, 16 Uhr

18. Donnerstag

Theater  l  Musik  l  tanz
Und auch so bitterkalt (ab 14 J.), 
Ballhof Zwei, Junges Schauspiel Hanno-
ver 11-12:10 Uhr, anschl. Publikumsge-
spräch

Shockheaded Peter, Junk-Opera 
(für ältere), Schauspielhaus Hannover, 
19:30-21:05 Uhr

Dies & Das
Bilderbuchkino (ab 4 J.), Stadtbiblio-
thek Rotenburg, 16 Uhr

19. Freitag

Theater  l  Musik  l  tanz
Pünktchen und Anton (ab 6 J.), 
Theater am Goetheplatz Bremen, 10 Uhr

Dies & Das
Taschenlampenführung, Nachts im 
Museum, Anmeld. erf., Tel. 0421/16038-
171 oder anmeldung@uebersee-
museum.de, Übersee-Museum Bremen, 
19-20 Uhr

Eltern-Kind-Frühstück, Anm. erf., 
Tel. 04264-8378078, MGH Waffensen, 
9 Uhr

Mittagstisch, (Anm. bis Do nachmit-
tag), Tel. 04765/2054960, MGH Oerel, 
12:30 Uhr

Kochen für Kids (ab 9 J.), MGH 
Waffensen, 16 Uhr

20. Sonnabend

Theater  l  Musik  l  tanz
Des Kaisers neue Kleider, THEA-
TER 62 Bremen, 15:30 Uhr 

Das Rheingold (ab 5 J.), Oper nach 
Richard Wagner - Neufassung für Kinder 
von Barbara Hass, Theater für Kinder 
Hamburg, 15 Uhr

Klingender Samstag Classico 
(ab 7 J.), Anmeldung erf., Tel. 
040/35752343, Das Klingende Museum 
Hamburg, 14 Uhr und 16 Uhr

Chorprobe Kreisjugendchor 
CHORIOUS, Anm. & Info: Hartmut 
Leefers, Tel. 04268/437, Kreismusik
schule Rotenburg, 11-15 Uhr

Dies & Das
Werkspione - Familienführung (ab 
6 J.), Bucerius Kunst Forum Hamburg, 
11:30-12:30 Uhr

Das große Krabbeln, Wissensreise 
(ab 5 J.), Anm. erf. Tel. 0421/16038-171 
oder kinderclub@uebersee-museum.de, 
Übersee-Museum Bremen, 15-16 Uhr

Bandworkshop für junge Leute, Ev.-
luth. Kirchenkreis Bremervörde-Zeven, 
Tel. 04761/2383 Kontakt: Frau Katharina 
Düweke, Ludwig-Harms-Haus Bremervör-
de, 11-16 Uhr

Winteraustreiber basteln - Das 
Wochenenderlebnis (ab 4 J.), Freilichtmu-
seum am Kiekeberg, 10-18 Uhr

21. Sonntag

Theater  l  Musik  l  tanz
Ein Schaf fürs Leben (ab 5 J.), 
Kindertheaterhaus Hannover, 11 Uhr

Des Kaisers neue Kleider, THEA-
TER 62 Bremen, 15:30 Uhr 

Das Rheingold (ab 5 J.), Oper nach 
Richard Wagner - Neufassung für Kinder 
von Barbara Hass, Theater für Kinder 
Hamburg, 15 Uhr

Dies & Das
Einen Tag im alten Rom erleben (ab 6 
J.), Workshop, Museum August Kestner 
Hannover, 14-17 Uhr

Geheimnisse des Ozeans, 
Familienaktion (ab 5 J.), Anm. erf. Tel. 
0421/16038-171 oder kinderclub@
uebersee-museum.de, Übersee-Museum 
Bremen, 12-13:30 Uhr

Experimente im Wachstums-
labor, geeignet für jedes Alter, 
botanika im Rhododendronpark Bremen, 
0421/42706610, 15 Uhr

Schiff ahoi! Sonntagskinder-Mitmach
aktion für kleine Archäologen: Gebaut 
wird ein Modell eines steinzeitlichen 
Fellbootes (ab 8 J.), Anm. erf. Tel. 
040/42871-2497, Helms-Museum Ham-
burg, 14-17 Uhr

Dies & Das
Flughafenführung für Kinder, 
Treffpunkt: Infopoint in der Abflughalle, 
Flughafen Bremen, 16 Uhr

Winteraustreiber basteln - Das 
Wochenenderlebnis (ab 4 J.), Freilichtmu-
seum am Kiekeberg, 10-18 Uhr

Aktiv & Sport
Kostenloses Schnuppertennis für 
Kinder 5-8 Jahre, Infos: Holger Dirksen, 
Tel. 04261-9489480, Tennishalle des TC 
Grün-Weiß Rotenburg, Nobelsteder Weg 
10, Rotenburg, 9-11 Uhr

22. Montag

Dies & Das
Pizzaabend für Jung und Alt, 
(Anm. bis Mittags 12 Uhr), MGH Oerel, 
Tel. 04765/2054960

23. Dienstag

Theater  l  Musik  l  tanz
Shockheaded Peter, Junk-Opera 
(für ältere), Schauspielhaus Hannover, 
19:30-21:05 Uhr

23 - Nichts ist so wie es scheint 
(ab 14 J.), Ballhof Eins, Junges Schauspiel 
Hannover, 19:30 Uhr

24. Mittwoch

Theater  l  Musik  l  tanz
1984 von George Orwell (ab 14 J.), Ball-
hof Eins, Junges Schauspiel Hannover, 
19:30-20:55 Uhr, Einführung 18:45

Dies & Das
Basteltreff für Kinder (ab 5 J.), 
letzter Mi. im Monat, 15 Uhr, 4,- e, 
MGH Waffensen

25. Donnerstag

Dies & Das
Simbav e.V. Tonwerkstatt für 
Kinder, Familienforum, Große Straße 
21, Rotenburg, 2-5 J.: 15-16 Uhr, 6-9 J.: 
16:30-17:30 Uhr

26. Freitag

Theater  l  Musik  l  tanz
Hänsel und Gretel (ab 5 J.), Oper v. 
Engelbert Humperdinck, Hamburgische 
Staatsoper, 19 Uhr

Bilderbuchkino

Dies & Das
Winterzoo, Rodelbahn, Eislaufen 
usw., Erlebnis-Zoo Hannover, 16-20 Uhr

13. Sonnabend

Theater  l  Musik  l  tanz
Traurig und fröhlich ist das 
Giraffenleben (ab 10 J.), Theater 
Bremen, 16:00 Uhr

Die Prinzessin auf der Erbse, 
Mensch, Puppe! im theaterkontor 
Bremen, 15 Uhr

Das Glück ist ja schließlich keine  
Dauerwurst (für ältere Kinder), Mensch, 
Puppe! im theaterkontor Bremen, 20 Uhr

Das Rheingold (ab 5 J.), Oper nach 
Richard Wagner - Neufassung für Kinder 
von Barbara Hass, Theater für Kinder 
Hamburg, 15 Uhr

Übungswochenende Kreis-
jugendblasorchester mit 
Abschlusskonzert in der Realschule 
Rotenburg, Anm. & Info: Jürgen Rudolph 
04263/3415

Dies & Das
Winterzoo, Rodelbahn, Eislaufen 
usw., Erlebnis-Zoo Hannover, 16-20 Uhr

Taschenlampen-Führung „Dem 
Schloss auf der Spur“, Info & Anm. Tel. 
04761/ 9834603, Bachmann-Museum 
Bremervörde, 19-20:30 Uhr

Flohmarkt „Rund ums Kind“ plus 
Erwachsenenkleidung, im Dorfgemein-
schaftshaus Ostervesede, 8-11:30 Uhr

Tischsets aus Stoff basteln - Das 
Wochenenderlebnis (ab 4 J.), Freilichtmu-
seum am Kiekeberg, 10-18 Uhr

14. Sonntag

Theater  l  Musik  l  tanz
Die Geschriebenen und der 
Dunkelblätterwald (ab 9 J.), 
Kindertheaterhaus Hannover, 11 Uhr

Bibi Blocksberg - das Musical, 
Die Glocke Bremen, 14 Uhr

Die Prinzessin auf der Erbse, 
Mensch, Puppe! im theaterkontor 
Bremen, 15 Uhr

Das Rheingold (ab 5 J.), Oper nach 
Richard Wagner - Neufassung für Kinder 
von Barbara Hass, Theater für Kinder 
Hamburg, 15 Uhr

Übungswochenende Kreis-
jugendblasorchester mit 
Abschlusskonzert in der Realschule 
Rotenburg, Anm. & Info: Jürgen Rudolph 
04263/3415

Dies & Das
Flughafenführung für Kinder, 
Treffpunkt: Infopoint in der Abflughalle, 
Flughafen Bremen, 16 Uhr

Speicherstadt - Die Entdeckertour 
für Kinder! Familienrundgang mit Mu-
seumsführung (6-12 J.), Anm. erbeten, 
Tel. 040/321191 oder info@speicher-
stadtmuseum.de, Speicherstadtmuseum 
Hamburg, 10:30 Uhr

Wachsen Bananen im Super-
markt? Familienführung mit Kostpro-
ben (ab 4 J.), Hafenmuseum Speicher XI 
Bremen, 15:00 Uhr

KindeRei  Veranstaltungstipps im Februar Veranstaltungstipps im Februar KindeRei   
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Bastelnachmittage 

Dies könnte  
Ihre Anzeige sein!

Rufen Sie an: 
04261/9619732

Das große Krabbeln, Wissensreise im Übersee-Museum am 20.02.

 

Stopper! 

Hier könnte Ihre Werbung 

stehen
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Termine im Monat xy

29

Serviceseiten:
Egal ob Anwalt für Familienrecht, Kinderarzt, Tanzschule oder Buchhandlung,  

hier finden Sie zukünftig die wichtigsten Adressen im Landkreis Rotenburg und umzu.

KindeReiPoolparty im Delphino Familienbad 
Bremervörde, 19:30-22 Uhr

Wie tief ist das Wasser. Workshop 
für Kinder 8-12 J., 7,50 E, Anmeld. erf., 
11-13 Uhr, Landesmus. Natur u. Mensch 
Oldenburg, 0441/9244300

28. Sonntag

Theater  l  Musik  l  tanz
Shockheaded Peter, Junk-Opera 
(für ältere), Schauspielhaus Hannover, 
17-18:35 Uhr

23 - Nichts ist so wie es scheint 
(ab 14 J.), Ballhof Eins, Junges Schauspiel 
Hannover, 19:30 Uhr

Hexen und so... Die Geschichte von 
den Miesepetern, Mensch, Puppe! im 
theaterkontor Bremen, 15 Uhr

Lütt Aant – Ente, Tod und Tulpe 
(ab 5 J.), nach dem Bilderbuch von Wolf 
Erlbruch, auf Hoch- und Plattdeutsch, 
Ohnsorg Theater Hamburg, 15:30 Uhr

Dies & Das
Flughafenführung für Kinder, 
Treffpunkt: Infopoint in der Abflughalle, 
Flughafen Bremen, 16 Uhr

Speckstein-Werkstatt! Sonntags-
kinder-Mitmachaktion für kleine Archäo-
logen: Figuren und Schmuck werden aus 
Speckstein geschnitzt (ab 8 J.), Anm. erf. 
Tel. 040/42871-2497, Helms-Museum 
Hamburg, 14-17 Uhr

Aktiv & Sport
Kostenloses Schnuppertennis  
für Kinder 5-8 Jahre, Infos: Holger Dirksen,
Tel. 04261-9489480, Tennishalle des TC 
Grün-Weiß Rotenburg, Nobelsteder Weg 
10, Rotenburg, 9-11 Uhr

29. Montag

Theater  l  Musik  l  tanz
23 - Nichts ist so wie es scheint 
(ab 14 J.), Ballhof Eins, Junges Schauspiel 
Hannover, 19:30 Uhr

Das Rheingold (ab 5 J.), Oper nach 
Richard Wagner - Neufassung für Kinder 
von Barbara Hass, Theater für Kinder 
Hamburg, 15 Uhr

KindeRei  Wöchentliche Veranstaltungen Serviceseiten KindeRei   

Dies könnte  
Ihre Anzeige sein!

Rufen Sie an: 
04261/9619732

Das Rheingold (ab 5 J.), Oper nach 
Richard Wagner - Neufassung für Kinder 
von Barbara Hass, Theater für Kinder 
Hamburg, 15 Uhr

Messen & Ausstellungen
Beruf & Bildung 2016, Congress Centrum 
Hannover, 10-16 Uhr

Dies & Das
Kleider- und Spielzeugbörse 
„Rund ums Kind“, Anm. & Info 
Tel. 04628-982682 oder 04268-561, 
Mehrgenerationenhaus Worthmanns 
Hoff e.V., Waffensen, 13-15 Uhr

Messen & Ausstellungen
Beruf & Bildung 2016, Congress Centrum 
Hannover, 9-16 Uhr

27. Sonnabend

Theater  l  Musik  l  tanz
Hexen und so ... Die Geschichte von 
den Miesepetern, Mensch, Puppe! im 
theaterkontor Bremen, 15 Uhr

Busfahrt mit Kuhn, Punk-Road-Trip 
(ab 14 J.), Ballhof Eins, Junges Schauspiel 
Hannover 19:30-21:15, Einführung 18:45

Spiel- und Tobetag im Delphino, Bremervörde

 

Stopper! 

Hier könnte Ihre Werbung 

stehen
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Zum Konzept
Die  KindeRei  ist eine neue Zeitschrift für Menschen mit Kindern 

im Landkreis Rotenburg (Wümme) und umzu. 

	 10 Ausgaben im Jahr jeweils zum 1. des Monats

zwei Doppelausgaben (Juli/August und Dezember/Januar)

	 kostenlos an über 500 Verteilstellen im Landkreis

	 mit großem Veranstaltungskalender & Kleinanzeigen

Themenschwerpunkte ergeben sich aus der Zielgruppe (Menschen 

mit Kindern & Jugendlichen von 0 bis 16 Jahren): Aktuelle Reporta-

gen und Berichte zu regionalen Projekten im Landkreis Rotenburg 

(Wümme). Praktische Informationen rund um Aktivitäten von und 

für Menschen mit Kindern sowie Beiträge über Land und Leute, dazu 

Meldungen örtlicher Institutionen und deren Angebote, Freizeit- und 

Ausflugtipps sowie ein großer Veranstaltungskalender und regio-

nale Kleinanzeigen. Interessante Themen für alle Menschen, die mit 

Kindern leben und/oder arbeiten: Ernährung & Gesundheit, Bildung & 

Schule, Natur & Umwelt, Freizeit & Sport uvm.

Ihre Vorteile als Anzeigenkunde
	 Direktes Erreichen der Zielgruppe ohne Streuverlust.

	 Ansprache des regionalen, ländlichen Marktes, der mit 

konventionellen Medien nicht zuverlässig erreicht wird.

	 Nachhaltige Werbung, weil jede Ausgabe während des 

Erscheinungszeitraums mehrfach zur Hand genommen wird.

	 Viele Leserkontakte, da Studien vergleichbarer Kinderzeitschrif-

ten aus anderen Regionen Deutschlands belegen, dass ein Heft 

durchschnittlich von drei Personen gelesen wird, das entspricht 

also etwa 60.000 Menschen.

	 Werbung in einem Medium mit hoher Glaubwürdigkeit (maximal 

35% des Magazins werden mit Anzeigen belegt).

	 Hohe Leser-Blatt-Bindung durch den regionalen Bezug.

	 Zusätzliche Online-Möglichkeiten in Vorbereitung.

Vertrieb
  KindeRei  wird kostenlos an rund 500 Verteilstellen im gesam-

ten Landkreis Rotenburg (Wümme) ausgelegt, darunter Kindergärten, 

Buchhandlungen, Bibliotheken usw. aber auch in Arztpraxen oder 

Geschäften. Dabei werden wir sicherstellen, dass das Magazin auch 

die Menschen in kleineren Orten und Dörfern erreicht.

 

Liebe Leserinnen und Leser,

in der nächsten Ausgabe der  KindeRei  lautet unser Thema

Kinder für Musik begeistern.

 

Besuchen Sie uns auch im Internet: 

www.kinderei-magazin.de

Ihre KindeRei-Redaktion

Ausblick
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Rubrik

Ideal für Ihren Familienurlaub!

Familie Erlebach • 6263 Fügen im Zillertal
Telefon: +43(0)5288/62460 • E-Mail: info@hotelbruno.at

7 Tage Halbpension schon ab 501,-- Euro,  
bis zu 100% Kinderermäßigung im 3. und 4. Bett (für Kinder von 0 – 12 Jahren)  

in den Osterwochen 
 

Unsere speziellen Angebote für die Winterferien und für den Osterurlaub  
finden Sie unter: www.hotelbruno.at


